
Feuerwehr



Feuerwehr
 Die Marktstadt Waldbröl weiß die Arbeit der freiwilligen Feuerwehr sehr zu schätzen und
unterstützt diese!

 In den nächsten vier Jahren sind Investitionen in den Feuerwehrschutz von ca. 17 Mio. €
geplant:

 Das sind 45 % aller nicht geförderten Investitionen der Stadt Waldbröl.

 Um diese Investitionen finanzieren zu können, wurden insbesondere Straßenbaumaßnahmen
gestrichen bzw. verschoben, aber auch Investitionen im Bauhof.

Zum Vergleich: Die jährlichen Erträge aus Grundsteuern belaufen sich auf 4,8 Mio. €
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Feuerwehr
 Die Investitionen müssen fast vollständig aus Steuern oder durch
Kreditaufnahmen finanziert werden (hohe Zinssätze).

 Eigenanteil: ca. 17 Mio. €
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Feuerwehr
 Mit den Investitionen in den Feuerschutz wird die Leistungsfähigkeit der Stadt Waldbröl sehr
weit überschritten. Diese darf in Zukunft auf keinen Fall noch ausgebaut werden.

 Nach Umsetzung der im Brandschutzbedarfsplan genannten Maßnahmen müssen die
Investitionen wieder auf ein „Normalmaß“ zurückgefahren werden.
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Feuerwehr
 Zum vorgelegten Brandschutzbedarfsplan (BBP) Waldbröl 2022 fand am 19.10.2023 ein erstes
Controlling unter Beteiligung des Kreisbrandmeisters statt.
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 Neubau von Feuerwehrhäusern
 11,4 Mio. € für drei Wachen + FW Waldbröl bereits erfolgt mit 4,1 Mio. €

 Nach Fertigstellung: Vorgaben Brandschutzbedarfsplan voll erfüllt!
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Fahrzeugbeschaffungen
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Fahrzeuge
Kommandowagen für den Wehrführer

 Geplante Beschaffung gem. Brandschutzbedarfsplan im Jahr 2025

 Beschaffung wurde in das Jahr 2024 vorgezogen

 Kosten 75 T€
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Fahrzeuge Löschgruppe I (Waldbröl)
TLF (Tanklöschfahrzeug) 3000 in 12/2022 beschafft

 Kosten = 393 T€

Drehleiter 23/12 bereits beschafft (2023)

 Kosten = 805 T€

Insgesamt = 1,2 Mio. € 
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Fahrzeuge Löschgruppe I (Waldbröl) 
Im Haushalt 2024 veranschlagt:

 5.320022 Ersatzbeschaffung MTF (Mannschaftstransportfahrzeug) Einheit Waldbröl in 2024

 Kosten = 106 T€

Im Haushalt 2025 und 2026 veranschlagt:

 5.320024 Ersatzbeschaffung HLF20 (Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug) Einheit Waldbröl 

 Kosten = 744 T€

Insgesamt veranschlagt = 850 €

Insgesamt beschafft und veranschlagt für den LZ. I + KdoW: 2,1 Mio. € 

 Vorgaben Brandschutzbedarfsplan voll erfüllt!
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Löschgruppe II (Thierseifen)
 5.320010 LF 20 Allrad (Löschgruppenfahrzeug) LG Thierseifen 2022 beschafft 

 Kosten 397 T€

 5.320025 Ersatzbeschaffung HLF20 (Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug) Einheit Thierseifen
veranschlagt im Jahr 2026 und 2027

 Kosten 654 T€

 5.320014 TLF 3000 (Tanklöschfahrzeug) LZ Thierseifen veranschlagt im Jahr 2024 und 2025

 Kosten 504 T€

 5.320018 GW-L2 TH (Gerätewagen Logistik) LZ Thierseifen veranschlagt im Jahr 2025 und 2026

Kosten 504 T€

Kosten Löschzug gesamt = 2,1 Mio. €

 Vorgaben Brandschutzbedarfsplan voll erfüllt!

13.03.2024



Löschgruppe III (Geilenkausen)

 5.320026 Ersatzbeschaffung LF10 (Löschgruppenfahrzeug) Einheit Geilenkausen in 2024 und 
2025 veranschlagt

 Kosten 482 T€

 5.320013 TLF 2000 (Tanklöschfahrzeug) LG Geilenkausen in 2027 veranschlagt

 Kosten 212 T€

Gesamtkosten LG. III = 694 T€

Vorgaben Brandschutzbedarfsplan voll erfüllt!

13.03.2024



Löschgruppe IV (Heide) 
 5.00018 LF 10 (Löschgruppenfahrzeug) LZ Heide bereits beschafft 

 Kosten 374 T€

 5.320012 MTF (Mannschaftstransportfahrzeug) LG Heide für 2024 veranschlagt

 Kosten 106 T€

 5.320017 GW-L2 Schlauch (Gerätewagen Logistik) LG Heide für 2025 und 2026 veranschlagt

 Kosten 464 T€

Investitionsvolumen LG. IV = 944 T€

Vorgaben Brandschutzbedarfsplan voll erfüllt!
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Anschaffungen von zehn Fahrzeugen für die Feuerwehr
 Haushalt 2024-2027 = 3,9 Mio. €

Vier Fahrzeuge wurden bereits beschafft 2022-2023 = 2,0 Mio. €

SUMME = 5,9 Mio. €
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Geräte / Dienst- und Schutzkleidung 
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investive Auszahlung Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027
sonstige Geräte (BGA, GWG ohne 

Dienst- u. Schutzkleidung) 25.664 135.989 26.910 15.360 10.910

Dienst- u. Schutzkleidung 14.300 59.578 58.265 58.265 58.265

SUMME 39.964 195.567 85.175 73.625 69.175



Konsumtive Aufwendungen gem. 
Brandschutzbedarfsplan 
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Konsumtive Aufwendungen 
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Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027

208.357,00 217.642,00 273.238,00 323.687,00 344.866,00

44.200,00 79.600,00 69.200,00 69.200,00 69.200,00

166.500,00 187.716,00 189.593,00 191.489,00 193.403,00

115.840,00 196.022,00 194.114,00 201.897,00 200.787,00

145.435,00 135.092,00 168.850,00 163.699,00 163.997,00

11.000,00 11.000,00 11.000,00 11.000,00 11.000,00

691.332,00 827.072,00 905.995,00 960.972,00 983.253,00

Anteil am ordentlichen Aufwand Gesamthaushalt 1,44% 1,63% 1,77% 1,82% 1,80%

EUR je aktivem Feuerwehrangehörigen (Stand 19.10.2023=128)5.401 €          6.462 €          7.078 €          7.508 €          7.682 €          

EUR je Einwohner (Stand 30.06.2023=20.041 EW) 34 €                  41 €                  45 €                  48 €                  49 €                  

Saldo 

Konsumtive Aufwendungen

Betrieb, Unterhaltung u. AfA Fahrzeuge

Betrieb, Unterhaltung Feuerwehr allgemein

Personalkosten
AfA Geräte u. Maschinen, BGA, GWG, 

Techn.Anlagen, Betriebsvorrichtungen

Sonstiges

Aufwandsentschädigungen



Personalwerbung
 Im Haushalt steht in den Jahren 2024 bis 2027 jeweils ein Betrag von 2.500 € für 
Öffentlichkeitsarbeit zur Verfügung.
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Löschwasserversorgung (investiv)

Maßnahme

Umsetzung 

erfolgt Kosten
Rölefeld

Obergeilenkausen

Niedergeilenkausen

Grünenbach

Dickhausen

Bladersbach

Geilenkausen-Propach

Wochenendhausgebiet Happach                            2021 76.297 €             

SUMME 1.203.673 €        

2011-2022 1.127.376 €        
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Löschwasserversorgung 
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Maßnahme

Umsetzung 

geplant Kosten
Brölerhütte-Niederhof                            

Bröl (M)                           

Bröl (W)                            

Rossenbach                            2024 450.000 €         

Wippenkausen                            2024 110.000 €         

Neuhähnen                            2024 220.000 €         

SUMME 860.000 €     

2024 80.000 €           



Alarmierung der Bevölkerung
 Haushaltsveranschlagung im Jahr 2024 von 295 T€

 Die Lieferung von Sirenen kann aufgrund der hohen Nachfrage nicht zeitnah erfolgen. Vor 
Bestellung der Sirenen sollte auch ein unabhängiges Schallschutzgutachten erstellt werden.

 Dies bedeutet, dass am Warntag (14.03.2024) keine Sirenen im Stadtgebiet zu hören sind.

 Zunächst ist die Aufrüstung der bisherigen Sirenen auf den Feuerwachen angedacht. 

 Es wurden zwei mobile Sirenen bestellt. 
 Lieferung in ca. zwei bis drei Wochen.

 Eine Sirene soll auf dem Ordnungsamtsfahrzeug angebracht werden und das andere auf einem 
Feuerwehrfahrzeug.
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Dienstverpflichtung bei Tagesalarm von 
Feuerwehrleuten aus der Verwaltung
Auch wenn es Aufgabe der Wehrführung ist, neue Feuerwehrleute anzuwerben und deren
Ausbildung sicherzustellen, so war die Verwaltung erfolgreich darin, Kräfte aus den eigenen
Reihen zu gewinnen, die beim Tagesalarm die Feuerwehr unterstützen:
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9 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter



Personal
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 Es wurde eine weitere Stelle Gerätewart geschaffen, somit gibt es jetzt insgesamt zwei 
hauptberufliche Gerätewarte.

 Es gibt eine neue Stelle für Brandschutzaufklärung und Brandschutzerziehung. Außerdem 
übernimmt jetzt verstärkt auch ehrenamtliches Personal die Brandschutzerziehung.



Aufwandsentschädigungen
 Das Thema „Aufwandsentschädigungen“ soll in der nächsten Bürgermeisterkonferenz am 

18. März 2024 interkommunal abgestimmt werden.
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Stab für außergewöhnliche Ereignisse 
(SAE)
 Der städtische SAE wurde 2023 eingerichtet.
 ausführlicher Bericht im Stadtrat am 10.05.2023 (n.-ö. Sitzung).

 Es findet ein regelmäßiger Austausch mit der Unteren Katastrophenschutzbehörde und
innerhalb des Stabes statt.
 Mehrere Workshops zu „Katastrophenschutzthemen“ haben stattgefunden.

 Es sollen auch Krisenübungen stattfinden.

 Die Feuerwehrleitung wurde am 03.05.2023 über die Arbeit des SAE informiert und hat am
selben Tag detaillierte Unterlagen erhalten.
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Notfallinfopunkte
 In den Kommunen sollen Notfallinfopunkte als Anlaufstelle für Bürgerinnen und Bürger für den
Katastrophenfall eingerichtet werden:

 Bürgerdorf am Alsberg,

 Feuerwehrhaus Thierseifen,

 Feuerwehrhaus Geilenkausen,

 Feuerwehrhaus Heide und die

 Polizeiwache in Waldbröl.

Das Feuerwehrhaus in Waldbröl soll bewusst nicht als Notfallinfopunkt eingerichtet werden,
damit die FEL im Krisenfall ungestört arbeiten kann.
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Notfallinfopunkte
 Auf Vorschlag der Feuerwehrleitung sollen die Notfallinfopunkte mit jeweils zwei Kameraden
oder Kameradinnen der Feuerwehr besetzt werden.

 Die Feuerwehr wird durch städtisches Personal ergänzt. Entsprechende Personen aus der
Stadtverwaltung wurden der Feuerwehr benannt.

13.03.2024



Notfallinfopunkte
 Die Ausstattung der Notfallinfopunkte erfolgte in enger Abstimmung mit der Unteren
Katastrophenschutzbehörde.

 Was wurde bereits beschafft:
 Notstromaggregate für das Bürgerdorf und die Feuerwachen,

 Kommunikationsmittel,

 Notfallrucksäcke,

 Kartenmaterial,

 Papier, Schreibmaterial,

 Radio (batteriebetrieben),

 Masken, Einmalhandschuhe und Desinfektionsmittel.

 Kisten mit den Materialien sind verteilt worden.
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Notfallinfopunkte
 Wichtig ist die regelmäßige Aufklärung der Bevölkerung:
 Wasser und Nahrung sollten für mehrere Tage im Haushalt vorhanden sein (Selbsthilfe).

13.03.2024



Drehleiteranalyse
 Voraussetzung war nach dem Brandschutzbedarfsplan die Schaffung einer weiteren Stelle auf 
der Feuerwache zur Besetzung der Drehleiter:
 Herren Henseleit und Mettner / damit erl.

 Die Hilfsfristen müssten sich gegenüber dem Stand des Brandschutzbedarfsplans erheblich 
verbessert haben, weil zwei Gerätewarte in der Feuerwache arbeiten, die zumindest tagsüber 
ohne Anfahrtszeiten in den Einsatz fahren können.

 Hierzu soll die Feuerwehr die Auswertung aktualisieren.
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Wir können nur eine KURZE Distanz in die 
Zukunft blicken, aber dort können wir eine

MENGE
sehen, was getan werden muss. 

javascript:getOfficeHost().ShowCFD()

Vielen Dank!
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